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Snnftv. fßWetj. $>aut>tt>SJdtang („Stleifterblatt") Sh. 5

orbenttid)eii Derfel)tb fut bas Fahr 1918, bet bett 3)lit=
gheberit beb ©roßett Stabtrateb biefer Dage zugegangen
ift, fieljt an 'il u § g a b e tt für .lief bau Fr. 715,820,
für .£>ocf)bau 1,449,800 Fr. unb an Subventionen
(Deittag an bie ©rmeiteruitg bei Frauenfliuif, letzte îHcrte)

240,000 fyv. uor, zufoinineit 2,404,020 Fronten. liefet
©untnte fteljen an ©initahmeit gegenüber 270,520 Ft.,
fo bag bet flJtehrbetrag bet Ülubgabctt nod) Fr. 2,128,100
beträgt. 2lu mutmaßlich nod) zu befct)ließenbeu Ülttm
gaben ineift bet Doraitfcl)(ag Sie Summe nun 1,200,000
Fraiifen auf, bie Derjmfuttg bet 9{üctfd)läge etforbert
808,000 Fr., fo bag an ©efaintmehraubgabett int ganzen
4,190,700 Jyr. in Detracl)t falten, baoon ein Drittel zu
Saften beb orbentlicljen Derfehr-?. Die Sd)it(boeriitel)ruitg
auf ©übe 1.918 beträgt 1,753,000'Ft., bie mutmaßliche
9ieubautenfd)utb auf ben gleidjen Feitpuuft 28,408,000
Fronten (©übe .1917: 21,715,000 fyr.i.

Doit beu befdjloffeneti bauten beb Dorattfc()lageb
feien beim Dief bau fotgenbe ermähnt : ©rmeitenmg bet
Sanalifation redjtb bet Sinunat, Straffen unb ^läße im
Stainpfenbad)areal, Umbau bet Sihltalbalpt, ©inbeet'ung
beb Setzigraben-?, ilubbau beb ©h)t()enquaib unb bet
Cluaiantage nom ;fütid)botn bib Diefettbrunnen, ©rfteh
lung eineb Diaibmegeb im Dolberquartier, ilubbau beb

9Berbgägd)ettb unb ©tftellung eineb Saitalb in bet
Friefenbergftrage ; beim .7) o d) bau: Sd)itll)au§ Sihlfelb
(mutmafilid)e Dlehrfoften 212,500 fyt.), Dienftgebäube
an bet .fte()tf)offtrage, Duvtibolle an bet Stapferftraße,
Übetnalpne unb Umbau beb ehemaligen ©erid)t§gebäitbeb
im Seittau, ebeitfo beb ftaufeb fyiöffergaffe 15, fomie
bet ehemaligen .öettfd)aftbl)äitfet im DBaibgitt, Dabam
ftatt im Setten ufro.

Fut ikrufoiurtljl. Die Feit ift tuiebet herangerttcft,
ba bet bet Sclpile entlaffene Füttgliug fid) auf feine
Derufbma()l unb ßufunft oefinn'en nutf). Dei bief eut
ilii (äffe fei auf ba-? Dattbanbmerf int a (Ige
m e i n e ti u it b b a b föl a u r e t g e m erbe int b e f o it b e t it
auf nter ff a nt gemacht. Diefe Detufbbranche gemäljrt
bent jungen Diaittte ©elegetiheit zu eiltet folibett 3htb=

bilbttttg int fyad)e, fidjert il)m ooin elften Dage ait an--

geiiteffene Söfgutitg, fefte ilubfidjt auf ein erfreuliches
ilubfontiiteu iit allen ßeitlagett, bie itocl) gehoben mitb
bind) bie Dßa htfcl) e i tit i cf) t'e i t beb fitttftigen iJlaitgelb ge=

eignetet unb gettt'tgetiber ilrbeitsfräfte, ttitb ettblid) attd)
eine Dätigf'eit, bie feiltet f'örpet(ic()ett ©ntmiet'lung nur
fötbet.lid) fein fantt. Die @emerbefcl)u(e mit fpejiellent
Fachunterricht bietet attbgiebige ©elegcttheit zu eingehen-
bet t()eoretifd)er uitb meiteret dlttbbilbitng unb zur Dot-

Komprimierte und abgedrehte, blanke

Vereinigte Drahtwerke A.-B. Biel

Blank und präzis gezogene s

jeder Art in Eisen und Stahl.
Kaltgewalzte £isen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite.

Schlackenfreies Uerpackungsbandeisen.
Grand Priai Sohwelz. Landesausstellung Bern 1914.

bereituitg auf eine Sebeiib.tätigf'eit, bereit ffttfunft infolge
bet butch bie $eit gefdjaffeitett Detl)ältniffe für Sab Dan-
haitbmetf fid) beffet alb je geftalten bürfte.

Dttidgtffitug uoit 7scitctioc()v=i)îciiuifiteu. (Sorrefp.)
Die ©enteinbe ©ttgi (©larttb) befcßloß bie Slttfchaffttitg
oetfd)iebeitet Feuerwehr fRequifiteit unb =©erätfcl)aften.
Die Soften ftttb auf z<rfa Ft. 2800 oeranfdjlagt. 2ltt
biefe Soften metbett 50 alb gefeßlicher Deittag aub
bet faittoualen Drattbaffefuranzfaffe bezahlt.

Deut ©rfittöcr beb Dtelallificrititgö Verfahrens,
Fngcuicitr fül. lt. Sdjoop iit Fütirf), gelang eb, eine

OSetallifierungb^iftole zu etfinben, bie mit e(efttifd)em
Strom betrieben merSett l'antt. f)!it beut neuen Apparat
fantt bet Scl)titelzoorgang überall burdjgeführt metbett,
um eilt StöpfehSoutaft Sab Slttbrittgett Set Dorricl)tung
ermöglicht, fobaß jebet Schlaffer unb Sttpfetfcl)iitieb bab

Dletallfpritz-Derfahreu iit feinen Detrieb einzuführen im=

ftanbe ift.

Ftntieuifrfje fühtftetuteffc. Die italienifche fpattbelb-
familier für bie Sdjmeij hat bie Ditbuug einer ©ettoffew
fchaft mit bei» Snpital non minbeftenb Ft. 100,000 in
bie Dèege geleitet, bet unter bet Finna Ftalienifche
fOhtfternieffe I Ficrti can p ou ria it.ahana) bie petiobifcl)
mieSetfehtenbe Ulbbahuitg folcßer Dieffeit in bet Scßmeiz
obläge mit beut ffmeefe, bie italienifche Ülttbfuhr nach bet
Schweiz zu fötbettt fomie bie io i tt fcl) et f 11 i cl) e tt Dejieh.ungett
zmifdjett Sett beibeit Sättbettt zu pflegen. 21 lb Dil) Set

© e tt o ffeit fch a f t ift Für id) notgefehen.

2ht6 bett ïOnlbcnt im hernifdjen ©ntiitcntnl mtttbett
auf bet Station Sigttatt int Saufe letzten Fa()teb
ait .fhotz oetlabeit ttitS fpebiett: 87 Dßagett Dräutet, 02
döageu Sangholj, 20 Doagett Dauhotz, 155 Söagett Dretter,
13 dßagett Satten, 144 DBagett 7papierf)olz, 40 Dßagett
Spähen, 17 Dfagett Schmartett, 90 döagctt SBebeltt unb
11 Diagett Sdjiitbeltt, total 057 SBagett mit einem ©e=

michte oott 7,991,188 leg. 2tic()t mettiger metbett bie
Stationen Dtubfc()achen, @fcl)otzinatt, döiggett, Sd)ttph
heim oetlaben haben.

©in Daitmtiefe. Diefet Dage mürbe im Dütgem
malb in dîieberbuchftten bet grope dSalbtiefe, laut „Olotb
fcl)meiz" uie(teid)t Set ntäd)tigfte int ganzeu*Santon!Soto=
thuru, gefällt. Der Dutd)iiteffet 'übet beut Stocf ntifit
1,5 m. Die ganze Sänge beträgt 40 tri. Stuf 22 in
Sättge ntifit. bet abgeftumpfte Segel 13,5 m®. Die letzten
18 in hut bet Daum .3iüilliiig§ftämnieT unbJeS nteffett
biefe beibett ©ipftdhölzet 2- 3 m", fobap bet ganze
Solofi zitfa 17 in® mifit. Der gleiche D>albbezitf;ent-
hält nod) eine größere 2lnzal)l bet präcl)tigften unb inäd)=
tigfteu Detetatieu.

Société de Construction pour la Chaux-de-
F-nds. Für bab Fahr 1917 foil biefe-? Unternehmen
(ätftienf'apitat 550,000 Fr.) eine DiuiSenbe non 8 ®/o

(Dotjahr 2,4 "/ zur Derteitung bringen.

Literatur.
£bligatotifd)e Dcrfidjetuitg. Fin Dégriffé, an bie

Dorarbeiten jut obligatorifchen Detfichettutg, Sie mie be-

fanitt am 1. 2(pti( itäd)ft()tn iit Sraft "[treten mitb, bie
letzte .fpanb anzulegen, befapt fiel) bie „Sd)meizerifd)e Um
faltoetficherungbanftatt" gegeitmärtig mit beut Detfattb
eineb „Führet btttd) bie obtiggtorifche Detfid)etting zum
©ebtauclje bet Detriebeünhaber ttitb bet Detfic()etten".
Diefet Führet enthält alle bib zum heutigen Dage et-
fri)iettetten ©efepe unb Detotbtiungett, eine fachgemäße
F.ufammenftettuug bet huupt)ädjtid)ften Deftiiuntungen

Jllustr. schwe«; Haudw-Zeitung („Meisterblatt") à

ordentlichen Verkehrs für dos Jahr lOIO, der den Mit-
gliedern des Großen Stadtrates dieser Tage zugegangen
ist, sieht an Ausgaben für Tiefbau Fr. 710,2.20,
für Hochbau 1,440,000 Fr, und an Subventionen
(Beitrag an die Eriveiterung der Frauenklinik, letzte Rate)
240,000 Fr, vor, zusammen 2,404,020 Franken, Dieser
Summe stehen an Einnahmen gegenüber 270,020 Fr,,
so daß der Mehrbetrag der Ausgaben noch Fr, 2,120,100
beträgt. An nnttmaßlich noch zu beschließenden Ans-
gaben weist der Poranschlag die Summe von 1,200,000
Franken auf, die Verzinsung der Rückschläge erfordert
000,000 Fr,, so daß an Gesamtmehrausgaben im ganzen
4,100,700 Fr, in Betracht fallen, davon ein Drittel zu
Lasten des ordentlichen Verkehrs, Die Schuldvermehrung
aus Ende 1010 beträgt 1,700,000 Fr,, die mutmaßliche
Neubautenschuld aus den gleichen Feilpunkt 20,40.0,000
Franken (Ende ,1017: 21,710,000 Fr,),

Von den beschlossenen Bauten des Voranschlages
seien beim Tiefbau folgende erwähnt: Eriveiterung der
Kanalisation rechts der Limmat, Straßen und Plätze im
Stampsenbachareal, Umbau der Sihltalbahn, Eindeckung
des Letzigrabens, Ausbau des Mythenquais und der
Ouaiaulage vom Fürichhorn bis Tiefenbrunnen, Erstel-
lung eines Waldweges im Dolderquartier, Ausbau des

Werdgäßchens und Erstellung eines Kanals in der
Friesenbergstraße; beim Hochbau: Schulhnus Sihlfeld
(mutmaßliche Mehrkosten 212,000 Fr.l, Dienstgebäude
an der Kehlhofstraße, Turnhalle an der Stapserstraße,
libernahme und Umbau des ehemaligen Gerichtsgebäudes
im Selnau, ebenso des HauseS Flössergasse 10, sowie
der ehemaligen Herrschaftshänser im Waidgut, Badan-
statt im Leite» usw.

Zur Berufswahl. Die Feil ist wieder herangerückt,
da der der Schule entlassene Jüngling sich auf seine

Berufswahl und Fukunft besinnen muß. Bei diesem
Anlasse sei aus das Bau Hand werk im allge
m e i n e n und das Ni a u r e r g e w erbe im besonder n
a u f m e r k s a m g e m a ch t. Diese Berufsbranche gewährt
dem jungen Manne Gelegenheit zu einer soliden Aus-
bildung im Fache, sichert ihm vom ersteil Tage an an-
gemessene Löhnung, feste Aussicht aus ein erfreuliches
Auskommen in allen Feitlagen, die noch gehoben wird
durch die Wahrscheinlichkeit des künftigen Mangels ge-
eigneter und genügender Arbeitskräste, lind endlich auch
eine Tätigkeit, die seiner körperlichen Entwicklung nur
förderlich sein kann. Die Gewerbeschule mit speziellem
Fachunterricht bietet ausgiebige Gelegenheit zu eingehen-
der theoretischer und weiterer Ausbildung und zur Vor-

Kiompnîmîvi'îe unâ adgeSnvkîe, blanko

Vminigis lllÂwà K.-K. kis!

SIsnk unil pnaaii» geaogenv z

Haitsi» ânî in Liaen uniii Sîskl.
Xallsmàtî Ann- on«! ZtskldZo«!« dk Z00 mm Zrîite.

Lclilsckenki'eles Vei'psckungLdsàlsen.
lînsnit Sok^elr. l.snlie»sui»tsllung kenn >914,

bereitung ans eine Lebenstätigkeit, deren Fukunst infolge
der durch die Feit geschaffenen Verhältnisse für das Bau-
Handwerk sich besser als je gestalten dürfte,

Anschaffung von Fcncrwchr-Regnisiten, (Korresp.)
Die Gemeinde Engi (Glarus) beschloß die Anschaffung
verschiedener Feuerwehr-Requisiten und -Gerätschaften.
Die Kosten sind auf zirka Fr, 2000 veranschlagt. An
diese Kosten werden 00 als gesetzlicher Beitrag auS
der kantonalen Brandassekuranzkasse bezahlt.

Dein Erfinder des Mctnllisierungs-Verfahrens,
Ingenieur M. U. Schoop in Fürich, gelang eS, eine

MetallisiernngS-Pistole zu erfinden, die mit elektrischem
Strom betrieben werden kann. Mit dem neue» Apparat
kann der Schmelzvvrgang überall durchgeführt werden,
wo ein Stöpsel-Kontakt das Anbringen der Vorrichtung
ermöglicht, sodass jeder Schlosser und Kupferschmied das
Metallspritz-Verfahren in seinen Betrieb einzuführen im-
stände ist.

Italienische Mustermesse. Die italienische Handels-
kammer für die Schweiz hat die Bildung einer Genossen
schuft mit dem Kapital von mindestens Fr, 100,000 in
die Wege geleitet, der unter der Firma Italienische
Mustermesse > Uwru eun pwv rm, itulmnu) die periodisch
wiederkehrende Abhaltung solcher Messen in der Schweiz
obläge mit dem Fwecke, die italienische Ausfuhr nach der
Schweiz zu fördern sowie die wirtschaftlichen Beziehungen
zwischen den beiden Ländern zu pflegen. Als Sitz der
Genossenschaft ist Fürich vorgesehen.

Ans den Wäldern im bernischen Emmental wurden
aus der Station Sign au im Laufe heS letzten Jahres
an Holz verladen und spediert: 07 Wagen Trämel, 02
Wagen Langholz, 20 Wagen Bauholz, 100 Wagen Bretter,
10 Wagen Latten, 144 Wagen Papierholz, 40 Wagen
Spälte», 17 Wagen Schwarten, 00 Wagen Wedeln und
I l Wagen Schindeln, total 007 Wagen mit einem Ge-
wichte von 7,001,100 bzc. Nicht weniger werden die
Stationen Trubschachen, Escholzmatt, Wiggen, Schlips-
heim verladen haben.

Ein BauMriesc. Dieser Tage wurde im Bürger-
ivald in Niederbuchsiteu der große Waldriese, laut „Nord
schweiz" vielleicht der mächtigste im ganzen'Kanton'Solv-
thurn, gefällt. Der Durchmesser liber dem Stock mißt
1,0 m. Die ganze Länge beträgt 40 m. Auf 22 i»
Länge mißt, der abgestumpfte Kegel 10,0 nul Die letzte»
10 >n hat der Baum FwillingsstämmcH undoes messen

diese beiden Gipfelhölzer 2 0 ml sodass der ganze
Koloß zirka 17 ,»" mißt. Der gleiche WaldbezirkJuit-
hält noch eine größere Anzahl der prächtigsten und mäch-
tigsten Veteranen,

Zociètè cke Lonstl uatlou pour ln Lttaux-cko-
nck«. Für das Jahr 1017 soll dieses Unternehmen

(Aktienkapital 000,000 Fr.) eine Dividende von 0 P»
(Vorjahr 2,4 "/ > zur Verteilung bringen.

Literatur-
Obligatorische Versicherung. Im Begriffe, an die

Vorarbeiten zur obligatorischen Versicherung, die wie be-
kannt am I. April nächsthin in Kraft ('(treten wird, die
letzte Hand anzulegen, besaßt sich die „Schweizerische Un-
sallversicherungsanstalt" gegenwärtig mit dem Versand
eines „Führer durch die obligatorische Versicherung zum
Gebrauche der Betriebsinhaber und der Versicherten",
Dieser Führer enthält alle bis zum heutigen Tage er-
schienenen Gesetze und Verordnungen, eine sachgemäße
Zusammenstellung der hauptsächlichsten Bestimmungen



Sir. 60 âllttfte. fd^tocij. £aubtP.=3ettnug („Weifterbtatt")

biefer Bjefetje uitb «erorbnungen mit furzen ($vtäute=

runden uitb ein alpljabetifrtjeë l3n()alt§t)ev,peicl)tti§. ©v

wirb alten ber olKigatovifcljen «erfidjtTuiu) imtevftelltcu
betrieben foftenloê abgegeben, weitere .ftntcveffenten tonnen

benfetben jutn greife non îyv. 1.— bei ben Ülgentuvcn
ber 3(uft«lt begeben.

®cr Ö(itt^a()vplan «erlafl,: 31 vt. 3 n ft i t n t

Dre M ftüjjl i, 3 ür i cf) ift evfdjtenen, melier ben

mit bem 1. DÖTcu'ä in .Straft tretenben uierten einßefdjvanf»
ten Fahrplan enthält. Der «reis nutfte in «ürfftcljt
anf bie ftvieqsilage, ineldje enorme ^vetëfteigerungen be§

Rapier« uitb aller übrigen für bie ®rutflegung benötig»
ten «ebarfbartit'el gebracht (j«t, auf TO ©t§. feftgefefct
tuerben. TDer «lit)=pfaljvplan ift in allen «udjljanbluugeu,
Papeterien iinb Stioëfen ju f)aben.

Aus der Praxis. - für die Praxis.
Tragen.

NB. OketanfS», Smtifrf)» ttrtb SliOcitägefiidjc merben

unter biefe Mubrif nirfjt aufgenommen; berartige Slitjeigen ge=

(jöreu in ben Suferateutcil be§ Platte!. - ®en fragen, roetdje

„unter <£f)iffrc" erfdjeiiteti füllen, motte mau 50 <£td. in Warten
(für 3ufenbung ber Offerten) unb menu bie ftrage mit SIbreffe
be§ gragefteller! erfdjeiiten fob, 20 ®tä. beilegen. SEBir fiub ge»

nötigt, megen ©vfjöljimg ber poftgeOüljren biefe SEa^eii einjufütjren.
ÜB eu u feine Warfen mitgefrfjiitt inerben, fattit bie fÇrage
itirfjt aufgenommen inerben.

^

00. Sffier liefert für Heinere Wafdjincnbeftanbteile Slluml»
nium, ©ronjegufi, ober fertigt foldje itt biefent ®ufi nactj Wufter
an? Offerten unter ßhiffre H 1)0 ait bie ©rpeb.

01. Sffier liefert SfotjteinStitjfdjaufetn? Offerten ait ©ottt.
©piiljler, Sïntf» unb ßeinentfabrif, Mefittgeit (Slargau).

02. Sffier ijätte bie ©ifeuteile pitm fyrüfeiimageit für (eidjte
Paufjoljfräfe abzugeben? Offerten au Otto Pogel, XredjSIer»
mareitfabrif unb ©agemevf, Oberfrid.

05, Sffier (jat einige 100 m gebraudjte Mollbaljitgeleife, 00 cm
©pur, ebentuetl auetj mit ®rebfcijetben, abzugeben Offerten an
91.»©. Paugcfcljäft Moot in Moot (Sutern). '

04. Sffier Ijätte alte fieijlmeffer abzugeben? Offerten an

$. Pietenljotp, Oredjêlerioareu, pfäffilon Rurich).
05. Sffier fdjuetbet ffladjgeiuinbe in 21 mm biete. Sffielien

unb Tfaijuraber mit ber Wafcijiue? Offerten an fterb. loljr,
©penglerei, Ölten.

06. Sffier liefert neue ober gebraudjte formen für .fpofjl»

fteine? Offerten unter ©Ijiffce K 00 an bie (Sppeb.

07. Sffier liefert ober gibt Einleitung für Pinbeniittet pur
©erftellung non PrifettS au§ ©ägemeljl unb Wafdjiuetifpätien?
Offerten unter ©ijiffre 07 an bie ©ppeb..

OH. Sffier liefert neue ober gebraudjte ©eiuiitbefchiieibgefdjirre
für ©cljniiebe? Offerten an Qof. ftniifel, inedjauifdje Sffiagnerei,
Weierätappei (iiujern).

00. Sffier fjat abjitgebeu tompr. ©taljlioellen, 30, 40 mtb
50 mm Ourdjnieffer, bapu paffenbe Steljlager nad) ©ellerS mit
Miitgfdjinieruiig mtb Mieitieufdjeibeii, 150 SDurdjnteffer, 120 mm
Preitc? Offerten an poftfarfj 5218 ©eou pElargan).

100. Sffier Ijätte einen uodj gut erljalteuen ©üerpeuger für
Keinen ©iStaften uoit ca. 15 m' Quljalt abzugeben, ober mer lie»
fert euent. neue? Offerten unter ©fjiffre 100 an bie Sppeb.

101. Sffier fjat pi.rf'a 3000 m SDrafjtfeil, 14 mm biet, neu ober
gebraudjt, billigft abzugeben Offerten unter ©fjiffre D 101 an
bie ©ppeb.

102. Sffier tarnt einen ft'ompreffor billig liefern? Offerten
unter ©Ijiffre K 102 an bie (Sppeb.

103. "Sßter fann 2000 m Schienen, 50-—00 mm, liefern?
Offerten unter ©fjiffre Sch 103 ait bie ©rpeb.

104. Sffier ijätte einen eiitfadjen, tioclj gut erljalteuen ©âge»
gang abzugeben? Offerten mit Preisangabe an 3- ft'ipfer, med),
©djreitierei, Sffiijbiiuatt=S3igeutfjal (Pent).

105. Sffier ijätte eine preffe pur .öerftellung non prefîtorf
mietmeife abzugeben für Slpril ober Wai Offerten mit preis»
angaben unter ©fjiffre P 105 an bie ©ppeb.

106. Sffier liefert neue ober gebraudjte Paubfägenlötapparate
mit eptra ftarter ffiötlanipe? Offerten ait .(i. Sffiütljrid)»Joerrmanit,
©oljioareufabrifation, ®iirrenrotlj (Peru).

107. Sffier liefert regelmäßig meffergefdjnitteue fjourniere,
2, 3 unb 4 mm biet, in ffiinbeu, Pudjen», Pappel» unb ©rien»
fjotj, bei Slbnafpite oou ganpeit Stämmen? Offerten unter ©fjiffre
W 107 an bie ©rpeb.

IOH. Sffier liefert gut funttioniereube $au§telepljoit»Sliilage
(24 Slpparate)? Offerten mit profpetten, yteferenjen unb Slb»

bilbungeit unter ©Ijiffre 108 ait bie ©ppeb.
100. Sffier Ijätte eine SBelle uoit 1—1,50 m ffiäitge uub 30

bi§ 40 mm Oicte faint ffiager unb ©tellringe, fomie 2 ba,ju paf»
feube Süenteufdjcibeit (Poll» unb ffieerrode) non 00—70 cm SDitrdj»
meffer abzugeben Offerten ait Qolj. Mofeitberg, Sffiagnerei, ©ittä»
6öfen (Slargau).

110. Sffier Ijätte eine SïieSfortiermafdjinc abzugeben Offer»
ten au ®. Tsinljof, med). Sffiertftättc, SffiilliSau (ffiujeru).

111. Sffier ijätte eine tleiitere îifdjfdjneUbofjrmafdjine, neu
ober gebraudjt, billig abzugeben? Offerten an Sl. Päuinle»Müegg,
Sadjeu a. ßüridjfee.

112. Sffier Ijätte 20 ©tüct ^eniciitröfjreniiiobe[le=Uittermuffen
(ruub), 10 cm südjtmeitc, mit 2(i mm Sffianbftärte, unb 10 ©tüct
15 cm Südjtioeite mit 28 mm Sffianbftärte billig abzugeben? Df»
ferten an ©ebritber piecoliit, Stuuftfteingefdjäft, ®ffretitou.

litt. Sffier Ijätte eine uod) in gutem 3uftanbe befinblidje
Stie8» uub ©aubniafdjmafdjine mit ©ortttrer unb eleftr. Eintrieb
Sit anitefjinbarent preis abzugeben? Offerten mit genauer Pe»
fcljreibung ber ©röfie, S.'eiftungSfäl)igteit uub ©ortierung unter
©Ijiffre 113 art bie ®ppeb.

III. Sffier liefert Ijoljle ©ifeubledj» Linggen Offerten ait
fyrau,) .4'. Steiler, ©JredjSler uitb Medjemnadjer, Sippenseti.

115. Sffier töimte einen Si'raftljamiiier, 100 St'g. Pärgemidjt,
euent. ineljr, 1 inoberne ©eiinnbefdjiieibinafdjine für ©eioiube bis
Sit 1" ober bariiber uitb 1 Stalteifeufäge fofort liefern? Offerten
au ©g. ©teinenianit, med), ©cljniiebe, fjlaioil.

116. Sffier Ijätte einen leichteren, eiferitfu ©artenjauit, 1'biS
1,20 m tjoclj, euentuell Oraljtljag, jirta 18 m lang, abzugeben?
Offerten mit Preisangaben ait M. ßnitfer, pur Prüde, Pöttftein
(Stargau).

H. WOLF, Ingenieur, & Weiss. ZÜRICH I

^ Krandsohenkestrasse

Drehbänke,
neue, mit kurzer Lieferfrist

Fräsmaschinen, neu u. gebrauch

Merkzeugmaschinen aiier flrt

Nr, kl) Jllustr. schweiz. Haudw.-Zeitung („Meisterblatt")

dieser Gesetze und Vevvrdnnngen mit kurzen Erläute-

runqen »nd ein alphabetisches Inhaltsverzeichnis. Er
wird alle» der vhliqatvrische» Versicherung unterstellte»
Betrieben kastenlas abgegeben, »'eitere Interessenten könne»

denselben zum Preise van Fr. I, bei den Agenturen
der Anstalt beziehen.

Der Blitz-Iahrpla» Verlag: Art, Institut
Ore kl Füft'li, Zürich ist erschienen, welcher den

mit dem k, März in Kraft tretende» vierten eingeschränk-
ten Iahrplan enthält. Der Preis wusste in Rücksicht

ans die àiegslage, welche envrme Preissteigerungen des

Papiers »nd aller übrigen sür die Drucklegung benötig-
ten Bedarfsartikel gebracht hat, auf 70 Cts. festgesetzt

werden. Der Blitz-Fahrplan ist in allen Buchhandlungen,
Papeterie» »nd Kivske» zu haben.

Hu; à lttaxiz, - sin Sie sttä,
fragen.

140. Verkaufs-. Tausch- uud 'Arbeitsgesuche werden

nnler diese Rubrik nicht aufgenommen! derartige Anzeigen ge-

hören in den Inseratenteil des Blattes. - Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen fallen, walle man 50 CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen fall, ÄO Ctö. beilegen. Wir sind ge-
nötigt, wegen Erhöhung der Postgebühren diese Taxen einzuführen.
Wenn keine Marken »litgeschirkt werde», kann die Frage
nicht aufgenommen werde».

^

00. Wer-liefert für kleinere Maschinenbestandtcile Alnmi-
nium, Bronzegnst, ader fertigt salche in diesem Gust nach Muster
an? Offerten unter Chiffre kl »» an die Exped.

Ok. Wer liefert Kohlen-Stiizschnnfel»? Offerte» an Gattl.
Spühler, Kalk- und Zementfabrit, Relingen (Aargani.

OÄ Wer Hütte die Eisenteile zum Fräsenwagen für leichte
Bauhalzfrüse abzugeben? Offerten an Otto Vagel, Drechsler-
warenfabrik und Sägewerk, Oberfrick.

o.t. Wer hat einige IN» m gebrauchte Rallbahngeleise, NN cni
Spur, eventuell auch mit Drehscheiben, abzugeben? Offerten an
A.-G. Bangeschüft Raat in Raat (Luzern). '

i14 Wer Hütte alte Kehlmesser abzugeben? Offerten an

I. Bietenhalz, Drechslerwaren, Pfüffikon (Zürich).
i»5 Wer schneidet Flachgewinde in 21 mm dicke Wellen

und Znhnrüder mit der Maschine? Offerten an Ferd. Mahr,
Spenglerei, Ölten.

00 Wer liefert neue ader gebrauchte Farmen für Hahl-
steine? Offerten unter Chiffre X !>» an die Exped.

07. Wer liefert ader gibt 'Anleitung sür Bindemittel zur
Herstellung von Briketts anS Sügemehl und Maschinenspünen?
Offerten unter Chiffre »7 a» die Exped.

OK. Wer liefert neue ader gebrauchte Geivindeschneidgeschirre
für Schmiede? Offerte» an Jas. Knüsel, mechanische Wagnerei,
Meierskappel (Lnzernj.

00. Wer hat abzugeben kampr. Stahlwellen, 3», 40 und
5» nun Durchmesser, dazu passende Stehlager nach Sellers mit
Ringschmiernng und Riemenscheiben, 15» Durchmesser, 12» mm
Breite? Offerten an Pastfach 521!) Seon (Aargan).

100. Wer Hütte einen »ach gut erhaltenen Eiserzenger für
kleinen Eiskastcn van ca. 15 ntt Inhalt abzugeben, ader wer lie-
fert event, neue? Offerten unter Chiffre I»» an die Exped.

101. Wer hat zirka 3»»» m Drahiseil, 14 mm dick, neu ader
gebraucht, billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre k) 1»1 an
die Exped.

10Ä Wer kann einen Kampressar billig liefern? Offerten
unter Chiffre X 1V2 an die Exped.

nnj. Wer kann 2000 m Schienen, 5)0-00 mm, liefern?
Offerlen unter Chiffre 8cli t»3 an die Exped.

104. Wer hatte einen einfachen, nach gut erhaltenen Sage-
gang abzugeben? Offerten mit Preisangabe an I. Kipfer, mech.
Schreinerei, Wydimatt-Bigenthal lBern).

105. Wer Hütte eine Presse zur Herstellung von Presttarf
mietweise abzugeben für 'April ader Mai? Offerten mit Preis-
angaben nnter Chiffre 0 105 an die Exped.

100. Wer liefert neue ader gebrauchte Bandsügenlötapparate
mit extra starker Lötlampe? Offerten an H. Wüthrich-Herrmann,
Halzivarcnfabrikatian, Dürrenrath (Bern?

107. Wer liefert regelmüstig messergeschnittene Fanrniere,
2, 3 und 4 nun dick, in Linde», Buchen-, Pappel- und Erlen-
holz, bei Abnahme von ganzen Stümmen? Offerten nnter Chiffre
zv 1»? an die Exped.

lObk. Wer liefert gnt funktionierende Hanstelephon-Anlage
(24 'Apparate)? Offerten mit Prospekten, Referenzen und Ab-
bildnngen nnter Chiffre IM an die Exped.

100. Wer Hütte eine Welle von 1—1,5» m Lange und 3»
bis 4» mm Dicke samt Lager und Stellringe, sowie 2 dazu pas-
sende Riemenscheiben (Voll- und Leerrallei von »»—7» cm Durch-
inesser abzugeben? Offerten an Iah. Rosenberg. Wagnerei, Sins-
Höfe» ('Aargau).

110. Wer Hütte eine KieSsortiernmschine abzugeben? Offer-
te» an G. Jmhof, mech. Werkstücke, Willisan (Lnzern).

111. Wer Hütte eine kleinere Tischschnellbahrmaschine, neu
ader gebraucht, billig abzugeben? Offerten an A. Bänmle-Rüegg,
Lachen a. Zürichsee.

1IÄ. Wer Hütte 2» Stück Zementröhrennwdelle-Untermnffen
irnndi, I» cm Lichtweite, mit 2» mm Wandstärke, und I» Stück
>5 cm Lichtweile mit 23 mm Wandstärke billig abzugeben? Of-
ferten an Gebrüder Piecalin, Knnststeingeschüft, Effretikan.

110. Wer Hütte eine noch in gutem Zustande befindliche
Kies- uud Saudivaschmaschiue mit Sortierer und elektr. 'Antrieb
zu anuehinbarein Preis abzugeben? Offerten mit genauer Be-
schreibnng der Gröste, Leistnngsfühigkeit und Sortierung unter
Chiffre 113 an die Exped.

114. Wer liefert hohle Eisenblech-Zinggen? Offerten an
Franz D Keller, Drechsler »nd Rechenmncher, Appenzell.

115. Wer konnte eine» Krafthammer, 1»» Kg. Vürgewicht,
event, mehr, I moderne Gewindeschneidmaschine für Gewinde bis
z» l" ader darüber und 1 Kalteisensüge sofort liefer»? Offerten
an Gg. Steinemann, mech. Schmiede, Flawil.

>10. Wer Hütte einen leichteren, eiserne» Gartenzann, I bis
>.2» m hoch, eventuell Drahthag, zirka 18 m lang, abzugeben?
Offerte» mit Preisangaben an R. Hanser, zur Brücke, Backstein
l'Aargaw.

». KM. lNWlM. « M. ÄMlill l

vrekliänke,
neue, mit ku^er liiekei'kl'lzt

frâzmszctiioen, »-u «
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